
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufg. Steinbruch am Hochfirst, Titisee-Neustadt

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Breisgau-Hochschwarzwald

Gemeinde: Titisee-Neustadt
Gemarkung: Neustadt

TK25-Nr.: 8015 Titisee-Neustadt
R/H-Werte: 3439630 / 5307700
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Beschreibung:
Der kleine, längst aufgelassene Steinbruch am nordöstlichen Hang des Hochfirsts südlich von Titisee-Neustadt wurde

im Eisenbacher Granit (GEI) angelegt, um Schottersteine zu gewinnen. Als Besonderheit in dem sonst eher

gleichförmigen Granit findet man hier bis hühnereigroße Nester aus radialstrahligem Turmalin. Außerdem können

kleine rosettenförmige Muskovit-Aggregate gefunden werden.
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